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Voltaire-Programm  
K. Götzfried – Du bist Schüler der 8., 9. oder 10. Klasse, lernst 
Französisch und hast Lust auf eine begegnungsreiche und lern-
intensive Erfahrung? Dann entdecke das Schüleraustausch-
programm Voltaire, um für 6 Monate in Frankreich zu leben und 
zur Schule zu gehen!  
Bewerbungen für das Austauschjahr 2027/28 nimmt das 
Deutsch-Französische Jugendwerk (DFJW) ab sofort entgegen. 
Beginn ist im März 2027 mit der Aufnahme des französischen 
Austauschschülers. Der Gegenbesuch in Frankreich findet dann 
ab September 2027 statt.  
Bewerbungsschluss ist für alle Bundesländer am 6. November 
2026. Alle Bewerbungen gehen direkt an die Voltaire-Zentrale. 
Informationen zum Programm gibt es auf der Seite des DFJW: 
https://dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/voltaire-
programm       

  

Politik in zwei Sätzen 
Wahlkurs PuZ – Gewählt wurde der AfD-Politiker Tobias Rausch 
zum Präsidenten des Landtags von Sachsen-Anhalt, nachdem 
er in geheimer Abstimmung 48 von 82 gültigen Stimmen erhalten 
hatte - damit stellt die AfD erstmals in Deutschland einen Land-
tagspräsidenten. Die Wahl sorgte für politische Sprengkraft, un-
ter anderem weil Rausch neun Stimmen mehr erhielt, als die 
AfD-Fraktion Sitze hat, abzüglich fünf zu erwartender BSW-Stim-
men bleiben damit vier Stimmen, die von einer der etablierten 
Volksparteien gekommen sein müssen. Geschrumpft ist die po-
litische Führung der SPD durch den überraschenden Rücktritt 
von Bärbel Bas, die sowohl ihr Amt als SPD-Co-Vorsitzende als 
auch das Amt der Bundesarbeitsministerin niederlegte. Als 
Gründe nannte Bas den Tod ihrer Stieftochter und öffentliche An-
griffe, auch aus den Reihen des Koalitionspartners CDU/CSU; 
ihr Bundestagsmandat will sie weiterhin behalten. Gefährlich 
könnte das Diesel-Abkommen zwischen US-Präsident Donald 
Trump und dem russischen Präsidenten Wladimir Putin für die 
internationale Unterstützung der Ukraine werden, da die USA 
dafür vorübergehend Sanktionen auf russische Diesel-Lieferun-
gen lockern. Die Vereinbarung soll die hohen Kraftstoffpreise, 
insbesondere in den USA, senken, stößt jedoch auf Kritik aus 
der Ukraine und von US-Politikern, die befürchten, dass Russ-
land dadurch zusätzliche Einnahmen für seinen Krieg erhält. 
Getroffen wurden mehrere Flughäfen in Saudi-Arabien durch 
Raketen- und Drohnenangriffe der Huthi-Rebellen aus dem Je-
men, wobei unter anderem an den Flughäfen in Abha und Riad 
Menschen getötet und zahlreiche weitere verletzt wurden. Die 
Angriffe führten zu Schäden an Flughafeneinrichtungen und ver-
schärften den Konflikt in der Region - Saudi-Arabien kündigte 
Maßnahmen zur Abwehr weiterer Angriffe an. Geheim gehalte-
ne Informationen des Bundesnachrichtendienstes (BND) soll der 
frühere BND-Präsident August Hanning über Jahre hinweg ge-
gen Bezahlung von einem ehemaligen Mitarbeiter erhalten und 
für seine private Beratungstätigkeit genutzt haben. Die Bundes-
anwaltschaft wirft Hanning unter anderem Spionage und ver-
suchten Landesverrat vor; Hanning bestreitet, die Informationen 
gegen Bezahlung weitergegeben zu haben, und sein Anwalt be-
zeichnet die Vorwürfe als unbegründet. 
 

Theaterfahrt 2026  
Jonathan Rona (11C) – Vom 28. bis 30. September ging es für 

die Theatergruppe „Moskitos“ wieder auf Theaterfahrt.  

intensiv geprobt und an unserem kommenden unserem 
kommenden Stück Tim€ Out (frei nach „Momo“ von Michael 
Ende) gearbeitet. Dabei konnten wir erste Szenen konkreter aus-
arbeiten und das Stück weiterentwickeln. Durch verschiedene 
Übungen, die von TuF-Schülern vorbereitet wurden, wurden 
außerdem Ausdruck, Bühnenpräsenz und das Zusammenspiel 
als Gruppe verbessert. Neben der produktiven Arbeit kam natür-
lich auch das gemeinsame Miteinander nicht zu kurz, und das 
besondere Klima bei uns Moskitos hat sich auch dieses Jahr wie-
der gezeigt. Es wurde viel gelacht, geredet und eine schöne Zeit 
miteinander verbracht. Gerade solche Fahrten führen uns immer 
wieder vor Augen, wie sehr gemeinsame Hobbys verbinden und 
wie wertvoll es ist, wenn neue Freundschaften entstehen. Vielen 
Dank an unsere Lehrkräfte, Frau Friedrich und Herrn Fritsch, 
dass sie uns diese Fahrt ermöglicht haben.  
Nun freuen wir uns auf unsere zukünftigen Projekte und natürlich 
ganz besonders auf unsere Theateraufführung im März – und 
auf alles, was da noch kommt!  
 
Chorfahrt 2026  
Nina Hiller (9C) – Drei Tage lang war unser Chor gemeinsam mit 

der Theatergruppe in der Musikakademie Marktoberdorf. Nach 
der Anreise mit dem Zug ging es direkt mit der ersten Probe los. 
Dabei arbeiteten wir gemeinsam und intensiv an unseren Chor-
stücken für die kommenden Weihnachtskonzerte. Selbstver-
ständlich blieb neben den Proben auch genügend Zeit für Frei-
zeit. An den Abenden konnten wir selbst entscheiden, wie wir 
unsere Zeit verbringen wollten. Einige gingen in die Kegelbahn, 
andere saßen in der Bierstube oder spielten gemeinsam Spiele. 

Die Probentage gaben uns die Möglichkeit, intensiv an unseren 
Stücken zu arbeiten und gleichzeitig abseits des Schulalltags 
Zeit miteinander zu verbringen. Wir bedanken uns bei den Be-
gleitlehrkräften Frau Friedl und Herrn Leder für die Organisation, 
Betreuung und die Stimmproben, und auch beim Musikprakti-
kanten Ferdinand Janetti, der die Stimmproben der Männer 
übernahm. 
 

Personalausflug 
F. Kimmerle – Bei schönstem Herbstwetter starteten die aktuel-
len und ehemaligen Lehrkräfte samt den Damen aus dem Sek-
retariat am Donnerstag, den 1.10.2026 nach der 4. Stunde zu 
unserem Personalausflug. Doch die gute Laune wurde schnell 
getrübt:  Eine Vollsperrung der A96 schien es unmöglich zu ma-
chen, den Dampfer in Utting noch rechtzeitig zu erreichen. Zum 
Glück konnten der große Bus und ein Auto noch rechtzeitig um 
die Autobahn herum navigieren und auch für die im Stau „Gefan-
genen“ gab es nach einer schnellen Aufholjagd quer über die 
Landstraßen ein Happy End: Alle erreichten den Dampfer und 
konnten mit nach Herrsching fahren. Nach einem kurzen Spa-
ziergang genossen wir in der Sonne das leckere Essen im Bier-
garten und machten uns dann gut gestärkt an den Aufstieg nach 
Andechs. Dort angekommen folgte eine sehr lehrreiche Führung 
von Herrn Gruber durch die Klosterkirche mit ihren zahlreichen 
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kunsthistorischen Schätzen und Reliquien. Danach ging es dann 
schon wieder zurück nach Kaufbeuren.  

Wir danken Herrn Havelka und Herrn Moritz sowie Herrn Gruber 
für die Planung dieses schönen Tages.   
 

Studienfahrt nach Prag  
A. Gruber – Für rund 80 Schülerinnen und Schüler der Q13 - 
begleitet von sechs Lehrkräften – führte in der ersten Oktober-
woche die Studienfahrt in die „Goldene Stadt“. Diese präsentier-

te sich schon allein wegen des strah-
lenden Wetters von ihrer goldenen 
Seite. Besuche auf der touristisch viel 
frequentierten Karlsbrücke, dem 
Hradschin, im Goldenen Gässchen 
und in der guten Stube am Altstätter 
Ring gehörten dabei ebenso zum Pro-
gramm wie ein Abend im lichtmagi-
schen Image-Theater oder im Mu-
seum des Kommunismus. Ins lebendi-
ge jüdische Leben konnte die Gruppe 
im Stadtteil Josefov mit seinen zahl-
reichen Synagogen eintauchen. Auch 

mit Blick auf den Literaturunterricht in Deutsch war das Reiseziel 
ideal gewählt. Franz Kafka kam zeitlebens von seiner 
Geburtsstadt nicht los, sondern änderte lediglich immer wieder 
seinen Wohnsitz.  

Insofern genoss die Reisegruppe ein authentisches Stück Lite-
raturgeschichte, etwa wenn man das Gebäude von Kafkas un-
geliebter Arbeitsstelle (Arbeiter-Unfallversicherung) in Augen-
schein nehmen oder im Kafka-Museum über Leben, Familie und 
Werk Informationen aus erster Hand erhalten konnte. Gekrönt 
wurde die Fahrt am Donnerstagabend mit einem reichhaltigen 
Abendessen auf einem Moldau-Schiff, das wiederholt die Karls-
brücke passierte. Prag hat sich auch aufgrund der guten 
Erreichbarkeit, aber v.a. wegen der reichen kulturellen Angebote 
als ideales Ziel für die Abschlussfahrt der Q13 erwiesen. 

Kulturwandertag der Klasse 7C 
C. Stracke – Zum diesjährigen Kulturwandertag wanderte die 
Klasse 7C durch den bunten Herbstwald und die Wertach-Auen 
hoch nach Neugablonz in die Staatliche Fachschule für Glas und 
Schmuck.  

Dort wartete ein besonderes Programm auf uns. In zwei 
Workshops, den die Lehrerin und die Lernenden der Glaswerk-
statt liebevoll vorbereitet hatten, bemalten die Schülerinnen und 
Schüler nach ihren eigenen 
Drachen-Entwürfen Glasbil-
der und legten aus bunten 
Glassteinen ein echtes 
Glas-Mosaik. Abschließend 
bekamen die Schüler und 
Schülerinnen einen Einblick 
in die Graveur-Klassen und 
erfuhren, wie die Motive für 
die Geldscheine, die ge-
prägten Münzen, Hosenknöpfe und Stempel entstehen. Eine 
vergnügliche Zeit beim Tischtennisspielen und auf dem Spiel-
platz am Leinauer Hang rundete den sonnigen Tag in der Klas-
sengemeinschaft ab.  
 

Blickpunkt-Klassiker  
T. Lingg: Lösung 2. Klassiker: Es sind 69 Mädchen und 93 
Jungen. 
 

3. Klassiker: Das Produkt zweier natürlicher Zahlen beträgt 72. 
Welche verschiedenen Werte von Summen dieser beiden Zah-
len sind möglich? 
 

Termine 

Heute, 15.10.2026 
Erste Elternbeiratssitzung, 19:30 bis 20:30 Uhr, Mensa 
 

Dienstag, 20.10.2026 
Q13 Elternabend in der Mensa, 19:00 Uhr 
 

Mittwoch, 21.10. bis Freitag, 23.10.2026 
SMV- und Klassensprecherfahrt nach Memhölz  
 

Freitag, 23.10.2026 

Begabtenkurs STIMM:FIT, 13:30 bis 15:00 Uhr  
 

Samstag, 24.10.2026 
Abitreffen, Jahrgang 1986 
 

Dienstag, 27.10.2026 
J11 Informationsveranstaltung Profil- und Leistungsstufe PuLSt 
 

Mittwoch, 28.10.2026 
J11 Elterninformation PuLSt mit anschließendem Klasseneltern-
abend in der Mensa (anschließend Klassenzimmer J11),  
18:00 bis 20:00 Uhr 
 

Donnerstag, 29.10.2026 
Q12 Projekttag ABO – „Selbsterkundungstag“ 
 

Samstag, 31.10. bis Sonntag, 8.11.2026 
Herbstferien – Sekretariat von 9 bis 12 Uhr geöffnet 
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